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Textteil: Mile

Erscheinung: Rundschau Imst, Landeck, Telfs, Reutte | KW 03
Umfang: 104 x 34 mm, 4c

Wir bitten um Ihre Druckfreigabe/Änderungen bis Freitag, 12 Uhr und auch um 
Verständnis, dass die Anzeige – sollte bis zu diesem Zeitpunkt keine schriftliche 
Rückmeldung erfolgt sein – als freigegeben gewertet wird.

AH

…more SALE!

www.htl-imst.at

HTL IMST
Bautechnik

Innenarchitektur
IT-Fachschule

Tag der offenen Tür
22. Jänner 2025

Textunterbrecher Inserat: 

HTL Imst

Erscheinung: 

Rundschau Imst / Landeck / 

Reutte / Telfs

KW 02 + 03

Umfang: 50 x 60 mm, 4c

Wir bitten um Ihre 
Druckfreigabe/Änderungen bis 

Freitag, 12 Uhr 
und auch um Verständnis, dass 
die Anzeige – sollte bis zu die-
sem Zeitpunkt keine schriftliche 

Rückmeldung erfolgt sein – 
als freigegeben gewertet wird.

VP

Wichtige Fasnachtstermine im Bezirk
(ch) In Tarrenz geht die Fasnacht am 

9. Februar über die Bühne. Neben den 
stilvollen Masken sind die prunkvoll 
und ideenreich ausgestalteten Wagen 
für sich allein schon eine Attraktion.  
Am 16. Februar �ndet die Wenner Fas-
nacht statt. Die Fasnacht in Wenns hat 

eine lange Geschichte, denn bereits im 
19. Jahrhundert wurde sie regelmäßig 
abgehalten. Dies belegen die wenigen 
schri�lichen Aufzeichnungen, die noch 
erhalten sind. Die Wurzeln der Fas-
nacht sollen auf einen vorchristlichen 
Segenskult zurückgehen.

Der vergangene, klirrend kalte 
Sonntag begann in Mieming mit 
einer Heiligen Messe, gehalten von 
Pfarrer Sylvain, gefolgt von lan-
desüblichem Empfang, Begrüßung 
und Neujahresansprache des Bür-
germeisters und der Segnung der 
neu gestalteten Räumlichkeiten. 
Am Abend wurde der bis auf den 
allerletzten Platz ausverkau�e Ge-
meindesaal im Rahmen des Neu-
jahrskonzertes 2025 vom Ensemble 
Walzerklang bespielt. In der An-
sprache zum Neujahrsempfang von 
Martin Kapeller lag die Würze nicht 
unbedingt in der Kürze, aber dafür 
in der umfassenden Exaktheit und 
der Vollständigkeit seiner Ausfüh-
rungen. „Nicht nur ein neuer Kalen-
der wird aufgeschlagen, sondern es 
erö�net sich auch eine neue Chance, 
unsere Zukun� gemeinsam besser 
zu gestalten und den Anforderun-
gen mit Mut und Entschlossenheit 
entgegenzutreten – und das mit Soli-
darität im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“ In diesem Sinne erö�nete 
Kapeller den festlichen Vormittag 
und begrüßte über 30 Ehrengäste, 
an der Spitze Bezirkshauptfrau Eva 

Loidhold, Landeshauptmann Anton 
Mattle und Pfarrer Sylvain Mukulu 
Mbangi als den neuen Geistlichen 
der Plateaugemeinden.

AUS DER LISTE „ABGEHAKT“.
Die interessierte Festgemeinde wur-
de umfassend über erledigte und in 
Planung be�ndliche Projekte der 
Gemeinde und weitere Gescheh-
nisse informiert. An dieser Stelle 
kann nur ein knapper Auszug wie-
dergegeben werden: Glasfaserka-
bel zur Signal-übertragung (LWL) 
weiter ausgebaut, Investitionsvolu-
men 800.000 Euro, Umbau des Ge-
meindehauses, Sommerbetreuung 
für Kinder, Kapelleneinweihung der 
Maria-Hilf-Kapelle in See, Anschaf-
fung des RLF (Rüstlöschfahrzeuges) 
der Freiwilligen Feuerwehr Mie-
ming, zehn Jahre Kulturstadl Mie-
ming, 30 Jahre Bücherei Mieming, 
50 Jahre Bergrettung Mieming, 
Verabschiedung von Pfarrer Pauli-
nus Okachi und Einstand des neuen 
Pfarrers Sylvain Mukulu Mbangi.

UND IN PLANUNG. Umbau der 
Bühne im Gemeindesaal, Ausbau 
Glasfaserkabel-Versorgung, Umbau 
des Recyclinghofes mit Gesamtko-
sten um 400.000 Euro, Umbau Mit-
telschule Mieming um geschätzt 14 
Millionen Euro. Das Gemeindebud-
get wurde mit neuneinhalb Millio-
nen Euro einstimmig beschlossen. 
Aus der Kommunalsteuer werden 
rund 800.000 Euro erwartet.

NUN ZUM GEMEINDEAMT.
Mieming ist eine durchaus pro-
sperierende Gemeinde, die Gene-
ralsanierung des Gemeindeamtes 
erledigte sich aber dennoch nicht 
von selbst. 25 unterschiedliche Ge-

werke waren über sieben Monate 
mit den Arbeiten beschä�igt. Der 
Amtsbetrieb musste aber dennoch 
fortgesetzt werden. „Notunterkünf-
te“ fand das Gemeindeteam in der 
Sparkasse Imst und im Raikasaal. 
Nun einige Zahlen: Gesamtkosten 
Planung, Bauleitung und Ausfüh-
rung 1.427.000 Euro. Als Förderung 
vom Land Tirol und aus Bundesmit-
teln erhielt Mieming 445.000 Euro. 
Geplant wurden die Umbauarbeiten 
von Architekt Harald Kröp� sowie 
der Mitarbeiterin Carmen Heinz. 
Für die Farbgestaltung war Monika 
Heiß und für die Bauleitung Heinz 
Wucherer und Julian Federspiel zu-
ständig. 

In der Gemeinde Mieming läu� es o�ensichtlich recht rund. So-
wohl das Jahresresümee 2024 als auch der Ausblick auf 2025 können 
sich durchaus sehen lassen, wie Bürgermeister Martin Kapeller in sei-
ner Ansprache zum Ausdruck brachte. Dafür spricht auch, dass trotz 
einiger „Brocken“, die in den Sitzungen des Gemeindevorstandes und 
des Gemeinderates zu stemmen waren, 192 Beschlüsse gefasst wur-
den und von denen 93 Prozent einstimmig waren.

Große Bühne in der „Plateaumetropole“
 Neujahrsempfang, Tag der offenen Tür und Neujahrskonzert in Mieming

Von Peter Bundschuh

Gottes Segen für die neugestalteten Räumlichkeiten: Pfarrer Sylvain, Landes-
hauptmann Mattle und Bürgermeister Kapeller (v.l.). 

Einen wesentlichen Beitrag zur Auf-
lockerung von Zahlen und Fakten 
lieferten die „Uanfachn“: Magdalena, 
Johanna und Johann (v.l.).

Bezirkshauptfrau Eva Loidhold im Austausch mit Landeshauptmann Anton 
Mattle. RS-Fotos: Bundschuh


